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1. Elektromobilität im Landkreis 
Neumarkt

• Bestand
� Elektrofahrzeuge der Stadt Neumarkt und weitere ….
� Lademöglichkeit für Elektrofahrzeuge in Neumarkt (Jellyfish), Dietfurt 

und Parsberg, Sengenthal….
� Weiteres ??
� E-Bikes

• Mögliche Partner für zukünftige Aktivitäten
� (E-Wald)
� N-ERGIE
� Carsharing-Dienstleister……..

Ziel: Regional erzeugter Strom für Elektromobilität in der Reg ion
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2. Ladeinfrastruktur

•Um die Elektromobilität zu fördern ist es sinnvoll, durch 
kommunale Unterstützung eine Grundversorgung bei der 
Ladeinfrastuktur zu schaffen

•Beschränkte Reichweite von Elektrofahrzeugen macht 
zusätzliche Ladeinfrastruktur nötig

•Die Ladeinfrastruktur soll auf Ebene der EMN durch einen 
einheitlichen Zugang mit nur einer Ladekarte nutzbar sein

•Hierzu besteht ein sogenannter Ladeverbund in der 
Europäischen Metropolregion Nürnberg (EMN)

•Stadtwerke Neumarkt sind ebenfalls Mitglied 
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3. Anbietervergleich

•Die Landkreise Nürnberger Land und Neumarkt sprechen sich 
bei dem Thema Elektromobilität ab
•Beide Landkreise haben mit der E-Wald GmbH sowie mit der N-
ERGIE AG Verhandlungen zur Ladeinfrastruktur geführt
•N-ERGIE AG hat das wirtschaftlichere Angebot vorgelegt und 
verfügt wie die E-Wald GmbH auch über umfassende 
Erfahrungen bei der E-Mobilität
•Aufgrund des wirtschaftlicheren Angebots empfehlen wir die 
Kooperationsvereinbarung mit der N-ERGIE AG abzuschließen
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4. Kooperationsvertrag mit der
N-ERGIE AG

• Ein Ladestationstyp von ABL Sursum aus Lauf/Pegnitz

• 2 mal Typ 2 Stecker, je 22 kW

• Gesamtkosten für die Ladesäule incl. Montage zzgl. 
Stromanschluss und Fundament: ca. 2.500,- €

• Betriebs- und Wartungskosten: keine in der 5-jährigen 
Vertragslaufzeit

• Kosten für Stellplatz  xxxx €

• Ladesäulen werden mit Ökostrom versorgt

• Betrieb der Ladesäulen durch die N-ERGIE AG
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4.1 Ladetechnik der N-ERGIE AG

Ladestation am Flughafen Nürnberg
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Wallbox für halböffentliche 

Bereiche



4.2 Kooperationsvertrag mit der N-ERGIE AG

Weiteres Vorgehen

1. Festlegen des Standortes, Klärung Stromversorgung

2. Abschluss der Kooperationsvereinbarung

3. Beauftragung des Netzanschlusses

4. Installation und Inbetriebnahme der Ladesäule
Ansprechpartner bei der N-ERGIE ist 
Herr Ulrich Lell, Tel.: 0911 802-58031
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4.3 Standort Ladestation
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